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PB.L-01-568 Kapitel 1: Lebensgrundlagen schützen

Antragsteller*in: Julia Verlinden (KV Lüneburg)

Änderungsantrag zu PB.L­01

Von Zeile 567 bis 568 einfügen:
Nutzung gilt es sicherzustellen, Wiederverwendung von Abwässern und Speicherung von Regenwasser
wollen wir regeln und Anreize zum Wassersparen schaffen. Wir machen das Vorsorgeprinzip zur
Richtschnur bei der Erdöl- und Erdgas-Förderung, deswegen wollen wir ab sofort keine neuen
Aufsuchungs- und Fördergenehmigungen mehr zulassen und ein Ende der Erdgas- und Erdöl-Förderung
bis spätestens 2030 festlegen. So gibt es Planungssicherheit und wir verhindern hohe
Entschädigungszahlungen wie beim Atom- und Kohleausstieg. Fracking wird ausnahmslos verboten.

Begründung

Neuen Braunkohle-Tagebauen erteilen wir als Grüne eine Absage. Auch die Gewinnung von Erdöl und
Erdgas muss auf einen Ausstiegspfad. Bündnis 90/Die Grünen Niedersachsen fordern seit 2019, dass keine
neuen Bohrungen nach Erdgas/Erdöl mehr zugelassen werden (und dass die jetztige Förderung ein klares
Enddatum bekommt) - 96% der deutschen Erdgasförderung findet derzeit in Niedersachsen statt. Und die
Erfahrungen all derjenigen, die in den Erdgas- und Erdölregionen leben, zeigt: die Rohstoff-Förderung in
Niedersachsen ist nicht sauber, sie gefährdet Umwelt und Gesundheit erheblich. Um die Regionen zu
schützen, braucht es eine Änderung des Bergrechts auf Bundesebene. (vollständiger Beschluss der LDK:
https://www.gruene-niedersachsen.de/fuer-den-klimaschutz-auch-die-gaswende-einleiten/)

weitere Antragsteller*innen

Imke Byl (KV Gifhorn); Hans-Joachim Janßen (KV Wesermarsch); Anne Kura (KV Osnabrück-Stadt); Jakob
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Northeim/Einbeck); Sven Gebhardt (KV Flensburg); Katharina Zimmer (KV Mannheim); Antigone Kiefner
(KV Freiburg); Clara Madeleine Wellhäußer (KV Freiburg); Stephan Ferenz (Hannover RV); Thomas Gönner
(KV Rastatt/Baden-Baden); Cornelia Grote-Bichoel (KV Goslar); Arendt Hindriksen (KV Wittmund); Sebastian
Werner (KV Gifhorn); Christina Johanne Schröder (KV Wesermarsch); Rasmus Grobe (KV Verden); Andreas
Hoffmann (KV Braunschweig); Volker Bajus (KV Osnabrück-Stadt); Sven-Christian Kindler (Hannover RV);
Nina Wellenreuther (KV Mannheim); Maximilian Kowol (KV Ostprignitz-Ruppin); Martin Habedank (KV
Berlin-Treptow/Köpenick); Jonas Einsweiler (KV Karlsruhe); Sascha Völkening (KV Göttingen); Lena Gumnior
(KV Verden); Ulf Berner (KV Wilhelmshaven); Henrik Werner (KV Gifhorn); Johannes Alexander Müller (KV
Hamburg-Altona); Lino Klevesath (KV Göttingen); Simon Roß (KV Aachen); Lars Bergmann (KV

https://www.gruene-niedersachsen.de/fuer-den-klimaschutz-auch-die-gaswende-einleiten/


PB.L­01­568 ­ Änderungsantrag zu PB.L­01
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